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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

FC Adler 1919 Weidhausen III : TTC Eschi Frohnlach 
Mittwoch, 20.09.2023, 20:00 Uhr

FC Adler 1919 Weidhausen III stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV 
- Oberfranken-West) auf

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als Werner Schumann den Matchball für die Gastgeber
des FC Adler 1919 Weidhausen III im Punktspiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach
und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC Eschi Frohnlach, das eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:22) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Tom Hoger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Hoger / Leffer im
Spiel gegen Schamberger / Scheibl bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das
Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hoger / Leffer
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Das folgende
Doppel zwischen Fischer / Schumann und Fischer / Gerlicher endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim 11:4, 11:3, 11:5 gegen Achim Fischer fand Tom Hoger dagegen von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Unglücklich war Noah Leffer in der Partie gegen Martin
Schamberger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig später ging es beim Stand von 2:
2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Das Einzel zwischen Merlin Fischer und Reiner
Scheibl endete indessen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Werner Schumann, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ekkehard Gerlicher verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Tom Hoger überzeugte im Match gegen Martin Schamberger, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die richtige Taktik hatte Noah Leffer beim Sieg in drei
Sätzen gegen Achim Fischer von Beginn an. Merlin Fischer bekam seinen Gegner Ekkehard
Gerlicher indes beim klaren 3:11, 4:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. In vier Sätzen siegte Werner Schumann gegen Reiner Scheibl
und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt
und der FC Adler 1919 Weidhausen III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Adler 1919 Weidhausen III am 27.09.2023 gegen den SV
Meilschnitz 1949 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
29.09.2023 gegen den TTC Rödental V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Adler 1919 Weidhausen III
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Doppel: Hoger / Leffer 1:0, Fischer / Schumann 0:1 
Einzel: T. Hoger 2:0, N. Leffer 1:1, M. Fischer 1:1, W. Schumann 1:1 

 TTC Eschi Frohnlach
Doppel: Schamberger / Scheibl 0:1, Fischer / Gerlicher 1:0 
Einzel: M. Schamberger 1:1, A. Fischer 0:2, E. Gerlicher 2:0, R. Scheibl 0:2


